
„Danke für alles, was 
ihr für mich und für 
all jene, die zu mir 
gehören, tut. Jesus 
möge es euch hun-
dertfach vergelten.“ 

(P. Pio, Epist. IV, 889)

Am 23. jeden Monats wird am Abend für alle unsere Wohltäter der Rosenkranz gebetet und die Heilige Messe gefeiert.
LEBEN SIE DIESE AUGENBLICKE DES GEBETES IN VERBUNDENHEIT MIT UNS.

Nur dank Ihrer entschiedenen Hilfe sind viele 
PROJEKTE VON P. PIO 

vollendet worden. ANDERE BEFINDEN SICH NOCH IM BAU, 
ZUSAMMEN KÖNNEN WIR SIE VERWIRKLICHEN.

Baustelle des im Bau befindlichen 
„Klosters und Altersheimes für betagte Priester“

WENN SIE SICH P. PIO
ANVERTRAUEN

MÖCHTEN,
können Sie zu Hause

eine Kerze in Ihren Anliegen
brennen lassen und sich mit folgender

Website verbinden:
www.conventosantuariopadrepio.it

Als die Kirche eingeweiht wurde, wurden die 84 Bilder
 durch einen einfachen Leinendruck nur provisorisch hergestellt. 
Das neue große künstlerische Fenster wird aus 101 Glaskompositionen 
diverser Größen hergestellt werden. Durch eine freiwillige Spende können 
Sie durch folgende Richtlinien an der Verwirklichung des Projektes teilhaben:

A - 1 m² Bildfläche € 1.900,00
B - 4 m² eines ganzen Bildes € 7.600,00
C - 5 m² eines ganzen Bildes € 9.000,00
D - Eine freiwillige Spende für die Instandsetzung 
     und den Unterhalt. 

WIE MAN DAS HAUS 
GOTTES VERSCHÖNERN KANN

FÜR WEITERE INFORMATIONEN NEHMEN SIE MIT UNS KONTAKT AUF.
TEL. +39 0882 417600 - FAX +39 0882 417342

UM DIESES PROJEKT ZU REALISIEREN, BRAUCHEN WIR IHRE UNTERSTÜTZUNG

Gemeinsam ist es möglich!

Bis zum heutigen Tag verwalten wir ein

Altersheim für 
betagte Brüder,  
aber es ist unzureichend 
für die anstehenden 
Nöte. Daher 
verwirklichen wir 
ein neues Projekt. 

Wir vertrauen uns Ihrer Großzügigkeit 
an, um es zu Ende führen zu können.

KIRCHE SAN PIO:
KUNSTPROJEKT DER GLASMALEREIEN

KREDITKARTE
Als Kreditkarteinhaber können Sie folgende
Telefonnummer anrufen: 0039 0882 417610 Fax 0039 0882 417342 
oder sich mit der Website verbinden: www.conventopadrepio.it/deutsch/spende
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Versichern Sie sich, dass die Bank uns Ihre Daten 
übermittelt, damit wir Ihnen danken können.

*

*

SICHERES VORGEHEN FÜR DIE ÜBERWEI-
SUNG IHRER SPENDEN AUS DEM AUSLAND

BANKÜBERWEISUNG AUF UNSER KONTO IN ITALIEN
Zugunsten: CONVENTO CAPPUCCINI 
San GIOVANNI ROTONDO (FG) - ITALY

IBAN: IT38 I076 0115 7000 0000 0189 712 - Bic/Swift: BPPIITRRXXX

				         Filiale von San Giovanni Rotondo (FG)
IBAN: IT 82 N 02008 78591 000103257215 - Bic/Swift: UNCRITM1C69

				         Filiale von San Giovanni Rotondo (FG)
Iban: IT 19 E 01010 78590 000027000131 - Bic/SWIFT: IBSPITNA

Für Informationen: 
Tel. 0039 0882 417600 - Fax 0039 0882 417342  
E-Mail : spende@conventopadrepio.it

NICHT ÜBERTRAGBARER SCHECK
Zugunsten:   
CONVENTO CAPPUCCINI SAN GIOVANNI ROTONDO (FG)
Bitte in einem geschlossenen Briefumschlag an folgende 
Adresse senden: Convento Frati Minori Cappuccini
71013 San Giovanni Rotondo (FG) - Italy

BEIGEFÜGTER ÜBERWEISUNGSAUFTRAG 
AUF UNSERER BEZUGSBANK IN IHREM LAND
Der Überweisungsauftrag wird nur beigelegt, wenn 
wir über ein aktives Bankkonto in Ihrem Land verfügen.

*



„Das Jesuskind sei immer 
in deinem Herzen
und errichte und festige im-
mer mehr sein Reich in dir.“
(Epist. III, 762)

Weihnachten 2014

Geliebte Brüder und Schwestern in Christus und Verehrer 
des hl. Pio,
das Fest der Geburt des Sohnes Gottes als Mensch ist nahe, des verheißenen 
Messias, der, von alters her von den Vätern ersehnt, in Stille in die Geschichte 
der Menschheit eintritt und nur von demütigen Hirten besucht wird, denen 
es von himmlischen Geistern kundgetan wurde. Die Geburt geschah in der 
Stille, um uns zu lehren, den Schmeicheleien weltlicher Ehren mit Beson-
nenheit zu begegnen; sie geschah in Armut, um uns zu lehren, dass irdische 
Reichtümer nicht Frucht der Liebe sind.

Im Epistolar von Pater Pio lesen wir: „Armut, Demut, Verleugnung, Verachtung umgeben das menschgewordene Wort; wir aber 
verstehen etwas aus der Dunkelheit, die dieses menschgewordene Wort umgibt, wir hören eine Stimme, erahnen eine erhabene 
Wahrheit: all das hat er aus Liebe getan, und er lädt uns zu nichts anderem als zur Liebe ein, er spricht zu uns nur von Liebe und 
schenkt uns nur Beweise der Liebe“  (Epist. IV, 1008).
Um unser Leben zu ändern, möchte das Jesuskind in Demut und Armut geboren werden, im Gegensatz zur menschlichen 
Haltung, und lädt uns ein, „Kinder im Geist“ zu werden, um einen neuen Weg zu beschreiten, der uns dazu führt zu lieben, die 
Einheit zu leben, verstanden zu werden und zu verstehen. Es ist dies der Weg der Hirten von Bethlehem, die in der Stille und 
der Schlichtheit ihrer Herzen die Stimme Gottes vernahmen, die zur Liebe einlädt und Beweise der Liebe schenkt.
Hören wir also auf die Botschaft vom Himmel und nehmen wir das Jesuskind mit einem neuen Herzen auf, das leer ist von Stolz, 
Geiz und Eitelkeiten, deren Frucht Gewalt ist und der Wunsch, immer mehr materielle Reichtümer und Macht zu besitzen, 
von der Sünde verursachte Übel, die die Welt bedrängen.
Weiter schreibt P. Pio im Epistolar: „Dem himmlischen Kind fehlt alles, damit wir von ihm lernen, auf Güter und irdische Bequem-
lichkeiten zu verzichten; es freut sich über die demütigen und armen Anbeter, um uns anzuregen, ebenfalls die Armut zu lieben und 
den Umgang mit den Kleinen und Schlichten den Großen dieser Welt vorzuziehen … Opfern wir ihm vorbehaltlos unser ganzes 
Herz, und versprechen wir ihm, die Lehre zu befolgen, die uns aus der Grotte von Bethlehem zukommt, die uns predigt, dass alles 
auf dieser Erde nur Eitelkeit ist, nichts anderes als Eitelkeit“ (Epist. III, 1009).
Das himmlische Kind erneuere unsere Herzen, damit sie sich der Barmherzigkeit, dem 
Verständnis und der Liebe öffnen und der Welt ein Wort der Hoffnung bringen, das die 
Skepsis, die Angst und die Einsamkeit der heutigen Zeit überwinden möge. Und damit 
dies geschieht, genügt manchmal ein Zeichen der Liebe, ein Lächeln, ein aufrichtiger 
Glückwunsch zum Weihnachtsfest, einfache Gesten, die ein kleines Licht anzün-
den, das dann wie im Stall von Bethlehem die Dunkelheit ringsum erleuchtet.
Mit innigem Dank für Ihre großzügige Anteilnahme an unseren Werken 
wünschen wir frohe Weihnachten und ein glückliches neues 
Jahr Ihnen, Ihren Familien und allen Menschen, die Ihnen lieb sind.

Die Kapuzinerminoriten

FÜR    INFORM      A TIONEN    

CONVENTO FRATI MINORI CAPPUCCINI - SANTUARIO “SANTA MARIA DELLE GRAZIE”
71013 SAN GIOVANNI ROTONDO (FG) - ITALY

KLOSTER:

TEL. +39 0882.4171
FAX +39 0882.417252
www.conventosantuariopadrepio.it
E-Mail : cappuccini@conventopadrepio.com

Pilgerbüro: 

TEL. +39 0882.417500
FAX +39 0882.417555
www.conventosantuariopadrepio.it
E-Mail : info@santuariopadrepio.it
FÜR DIE SAKRAMENTE
E-Mail: sacramenti@santuariopadrepio.it

VERWALTUNGSBÜRO:

TEL. +39 0882.417600
FAX +39 0882.417342
www.conventosantuariopadrepio.it
E-Mail : spende@conventopadrepio.it

REDAKTION DIE STIMME PATER PIOS: 

TEL. +39 0882.418311
FAX +39 0882.418310
www.vocedipadrepio.com
E-Mail : info@vocedipadrepio.com

REDAKTION TELERADIO PADRE PIO: 

TEL. +39 0882.413113
FAX +39 0882.450231
www.teleradiopadrepio.it
E-Mail : info@teleradiopadrepio.it


